
Spirits ins Finale - jetzt abstimmen 

 

  

Elmshomer Young Spirits 
Gospel Choir auf dem Sprung 
ins Bundesfinale des „Grand Prix 
der Chöre 2008" im ZDF. -
Online-Voting entscheidet über 
die Teilnahme. 
Elmshorn (sg). Zu den besten 16 Chören 
des Wettbewerbs zählen sie bereits 
und vertreten damit das Bundesland 
Schleswig-Holstein. Jetzt wollen die 
Young Spirits ins Finale. Doch in der 
ZDF-Gala am 13. August gibt es nur 
acht Plätze. Und die werden in einem 
Online-Voting vergeben. Die Spirits 
brauchen also die Unterstützung ihrer 
Fans. „Das ist alles schon ziemlich 
aufregend. Wir hoffen, dass sich viele 
die Mühe machen für uns abzustim-
men", sagt Spirits-Chorleiter Niels 
Schröder (25). Wer seinen Chor im 
Finale vor einem Millionen-Publikum 
sehen möchte, kann bis zum 30. Mai 
im Internet seine Stimme abgeben. Die 
Adresse: www.choere.zdf.de. 

Der Young Spirits Gospel Choir hat 
sich in den Vorrunden im April in 
Köln gegen starke Konkurrenz 
durchgesetzt, um schließlich für sein 
Bundesland anzutreten. Mehr als 500 
Bewerber standen zur Auswahl. Die 
Jury, besetzt mit Vertretern 

der Produzenten und des deut-
schen Chorverbandes, war von 
den Elmshornern begeistert. 
Das Urteil der Experten: „So et-
was wie euch haben wir ge-
sucht." Die Spirits überzeugten 
die Juroren mit guter Intonati-
on, Ausstrahlung, Charme und 
der Komposition „Rejoice" von 
Chorleiter Niels Schröder. 

„Es ist für uns eine Ehre, 
eventuell ein ganzes Bundes-
land in einer großen TV-Show 
zu vertreten", sagt Niels Schrö-
der. 

Moderatorin der ZDF-Gala 
wird Carmen Nebel sein. „Eine 
tolle Sache. Im vergangenen 
Jahr war die Stimmung einma-
lig", sagt sie. 

In diesem Jahr will der Young 
Spirits Gospel Choir aus Elmshorn 
dazu beitragen, das die Gala zum 
Publikumsrenner wird. Der Chor, der 
aus 40 Sängerinnen und Sängern im 
Alter von 13 bis 24 Jahren besteht, ist 
in der Thomaskirche zuhause. Zum 
Ensemble gehören auch neun 
Instrumentalisten, die den Chor bei 
größeren Auftritten unterstützen. 
Eine Reihe verschiedener 
Stilrichtungen prägen die Stücke 
des Chores. Dazu zählen 
südamerikanische Salsa und Reggae. 
Aber auch Rock-Gospel und 
Balladen sowie A-Cappella-Stücke 
gehören zum Programm. 

Höhepunkte des bisherigen 
Werdegangs des Chores waren 
neben den Auftritten mit Gottfried 
Böttger in der Musikhalle und im 
Hamburger Michel der 2. Platz 
beim Chorwettbewerb der 
Elmshomer Nachrichten 
„Elmshorn sucht den Super-chor", 
der Auftritt in der Color Line Arena 
zusammen mit dem Hamburger 
Polizei-Orchester und die 
Produktion der ersten Albums „A 
Ray of Hope" mit selbst 
komponierten Stücken. 

Zu den vier Weihnachtskonzerten 
des Chores im vergangenen Jahr im 
Saalbau Elmshorn kamen 1800 
Besucher. - Und jetzt wollen die 
Spirits zeigen, dass sie auch 
national Spitze sind. 

Carmen Nebel 
ist die Modera-
torin des Grand 
Prix der Chöre 
im ZDF. Acht 
Chöre aus acht 
Bundesländern 
treten im Finale 
gegeneinander 
an - zur besten 
Sendezeit. 

Chorleiter Niels 
Schröder mit seinem 
Chor während der 
Probenarbeit im 
Gemeindehaus der 
Elmshorner 
Thomaskirche an der 
Breslauer Straße. 
Dort treffen sich die 
jungen Sängerinnen 
und Sänger in der 
Regel sonntags von 18 
bis 21 Uhr, um zu 
proben.         Foto: 
Rohr 


